
    

Editorial

aktuell
Neues aus der Gemeinde | Juli 2026

Liebe Wattwilerinnen und Wattwiler 

Die neue Kantonsschule ist für den Einzug bereit, die Campusbrücke ist eingeho-
ben, die Bauarbeiten für den Werkraum Holz & Energie sind sichtbar. Jetzt zeigt 
sich das Ergebnis der vor rund 10 Jahren skizzierten Bestrebungen zum Erhalt 
unseres Bildungsstandortes. Das Ergebnis ist erfreulich: Dranbleiben lohnt sich.

An dieser kleinen Aufzählung ist ablesbar, was das in Wattwil bedeutet oder wie 
das schweizerische Politsystem funktioniert. Alles ist verzahnt, Entscheide ent-
stehen über Zeit und mehrere Stufen. Das Volk bestimmt am Ende über ein Pro-
jekt oder über die Finanzen, was es haben will und wie es sein soll. Das darf als 
einzigartige Stärke bezeichnet werden. Stärken sind Anker, ragen über den Durch-
schnitt hinaus. Dagegen versucht die oft beklagte überbordende Bürokratie, alles 
und jedes Anliegen zu verfachlichen oder zu verrechtlichen. Damit wird jede Stär-
ke nach unten «nivelliert» – ja eliminiert. 

Es ist zu hoffen, dass sich die Bevölkerung der Stärken des Landes weiterhin be-
wusst ist und diese mutig nutzt. Ein Kleinstaat kann anders funktionieren und agi-
ler sein als grössere Gebilde – zum Vorteil von Bevölkerung, Freiheit, Demokratie 
und Wohlstand. Das alles ist aber keineswegs gegeben, ohne Einsatz und ohne 
richtiges Handeln ist es vergänglich. So müssen wir unsere direkte Demokratie 
erhalten und stärken. Auch lokal stehen grössere Themen, Veränderungen und 
politische Entscheide an. Nach der ersten Phase der öffentlichen Verfahren folgt 
für die neue Ortsplanung der Volksentscheid. 

Gleiches gilt für die Ersatzwahlen in den Schulrat. Unser Schulratspräsident Nor-
bert Stieger hat während 27 Jahren die Schulgemeinde mit viel Weitsicht, prakti-
scher Klarheit und grossem Engagement geführt. Er ist in jeder Situation immer 
ein verlässlicher Partner. So wird auch eine enge und gute Zusammenarbeit zwi-
schen den Präsidien sowie Räten gepflegt. In sowie mit diesen Jahren hat er vieles 
erlebt und zweifellos Ausserordentliches geleistet. Ihm und den ebenfalls lang-
jährigen Schulräten Hansruedi Lusti und Christian Eicher gebührt ein grosses und 
herzliches Dankeschön für den unermüdlichen Einsatz für unser Gemeinwesen.

Alois Gunzenreiner
Gemeindepräsident

Agenda
 

Yoga i de Badi
Di, 28.7.2026, 8.30 – 9.30 Uhr
Di, 4.8.2026, 19.00 – 20.00 Uhr
Schwimmbad

Spielabend für Erwachsene
Mo, 3.8.2026, 19.30 – 22.00 Uhr 
Ludothek

Spielnachmittag für Erwachsene
Fr, 14.8./28.8.2026, 14.00 – 16.30 Uhr
Ludothek

Feuerwehrmuseums-Fest
Sa, 15.8.2026, 10.00 – 17.00 Uhr
Feuerwehrmuseum

Tag der offenen Tür – neue KSW
Sa, 15.8.2026, 10.00 – 16.00 Uhr
Neue Kantonsschule

WWF Region Ostschweiz AI/AR/SG/TG
Unsere waldigen Mitbewohner
Sa, 22.8.2026, 9.00 – 12.00 Uhr
Jagdhütte Rumpf/Chrüzeggstrasse

OAKJ - Kinderbaustellenfest
Sa, 22.8.2026, 10.00 – 16.00 Uhr
Kinderbaustelle

VLT Toggenburg – Vortrag mit SRF- 
Korrespondent Pascal Weber
Di, 25.8.2026, 19.30 – 22.00 Uhr
Aula NEUE Kantonsschule

Toggenburger Orchester – Jodelphonie
Sa, 29.8.2026, 17.00 – 18.00 Uhr
So, 30.8.2026, 17.00 – 18.00 Uhr  
Katholische Kirche Wattwil

Offiziersgesellschaft –  
Sicherheitstag Toggenburg
Sa, 5.9.2026, 9.00 – 16.00 Uhr
Markthalle

TSV Wattwil – Thurdammstafette
So, 6.9.2026, 9.30 Uhr
BWZT

Die vollständige Agenda sowie weitere  
Details zu den Anlässen finden Sie unter  
www.wattwil.ch.

Sie möchten Ihren Anlass 
ebenfalls in der Agenda des
 «aktuell» publizieren lassen? 
Fügen Sie diesen auf der  
Website der Gemeinde 
Wattwil hinzu.

Bitte schon heute im Kalender vormerken!
Einkaufsnacht am Freitag, 11. September 2026

hier mehr



Bläserklassen aus Wattwil und Davos musizieren 
gemeinsam an XXL-Konzert

Schulrat Wattwil-Krinau stellt Weichen  
für die Zukunft

Ein aussergewöhnliches musikalisches Pro-
jekt verbindet die Schulgemeinde Wattwil-
Krinau in diesem Sommer mit Davos: Die 
Bläserklassen beider Gemeinden haben sich 
zu einer XXL-Bläserklasse zusammenge-
schlossen und gemeinsam musiziert.

Mit dem neuen, derzeit in der Vernehmlas-
sung befindlichen Volksschulgesetz werden 
neue, wichtige Prozesse angestossen. Einer 
zeitintensiven Vorbereitung muss im Sinne 
der Sache sorgfältige – auf mehrere Jahre 
verteilte – Umsetzung folgen. Deshalb hat 
der Schulrat beschlossen, den bevorstehen-
den Ablösungsprozess im Sinne der Nach-
haltigkeit der Prozesse frühzeitig einzu
leiten.

Nach bald 27-jähriger Tätigkeit wird Schulrats-
präsident Norbert Stieger auf Ende Januar 2027 
sein Amt niederlegen. In seinem Rücktritts-
schreiben begründet er seinen Entscheid wie 
folgt:

«… Die laufende Gesamtrevision des Volksschul­
gesetzes wird in allen Schulen des Kantons in 
verschiedenen Bereichen Entwicklungen aus­
lösen. Diese betreffen schwergewichtig den  
Förderbereich mit der Möglichkeit der integra­
tiven Sonderschulung, die Flexibilisierung der  
Zyklen sowie als spezielle Herausforderung die 
Organisation der Oberstufe – alles sehr schul­
sensible Bereiche. Aufgrund meines Alters könn­
te ich in der Sache zwar noch einige Prozesse 
auslösen, umsetzen müsste die daraus gewon­
nenen Erkenntnisse aber meine Nachfolge. Mein 

Unter der Leitung von Anita Grob und Andrea 
Nold trafen sich die beiden Klassen Anfang Juni 
zu einem gemeinsamen Probelager. Während 
mehrerer Tage wurde intensiv geübt, neue Stü-
cke einstudiert und das Zusammenspiel der über 
120 jungen Musikerinnen und Musiker gefestigt.

Rücktritt in der Mitte der Legislatur ermöglicht 
meiner Nachfolgerin oder meinem Nachfolger, 
das derzeitige, funktionierende örtliche Schul­
system kennenzulernen und die anstehenden 
Entwicklungen auf der Basis der so gewonnenen 
Erkenntnisse anzugehen. Ich bin überzeugt, dass 
der Prozess der Veränderung dadurch harmoni­
scher und vor allem nachhaltiger erfolgen wird.»

Diesen Überlegungen haben sich Hansruedi  
Lusti (nach 20-jähriger Tätigkeit) und Christian 
Eicher (nach 15-jähriger Tätigkeit) angeschlos-
sen. Sie werden den Rat aus den gleichen  
Gründen ebenfalls Ende Januar 2027 verlassen. 
Der Schulrat hat den entsprechenden Rücktritts-
schreiben anlässlich seiner Sitzung vom  
23. Juni 2026 entsprochen. 

Der Schulrat bedankt sich bei den drei ausschei-
denden Mitgliedern ganz herzlich für ihren aus-
serordentlichen und zukunftsweisenden Einsatz 
für die Belange unserer Schule. Alle drei schei-
denden Ratsmitglieder haben die Wattwiler 
Schule in den vergangenen Jahrzehnten mass-
geblich geprägt. Die Würdigung ihres grossen 
Wirkens wird der Schulrat zu einem späteren 
Termin in zeitlicher Nähe zu ihrem Ausscheiden 
vornehmen. Bis dahin gilt es, in Nachwahlen ihre 
Nachfolge zu regeln. Der Schulrat hat in diesem 

Zusammenhang und in Übereinstimmung mit 
den Ortsparteien folgende Termine festgelegt: 
Wahlvorschläge sind bis spätestens zum unten 
aufgeführten Datum bei der Schulverwaltung 
Wattwil-Krinau, Grüenaustrasse 7, 9630 Watt-
wil, einzureichen. Das Datum des Poststempels 
genügt nicht für die Wahrung dieser Frist.

Wahlvorschläge sind gültig, wenn sie innert der 
angesetzten Frist bei der Schulverwaltung ein-
treffen, von wenigstens 15 Stimmberechtigten 
der Schulgemeinde Wattwil-Krinau unterzeich-
net sind, höchstens einen wählbaren Kandidaten 
oder eine wählbare Kandidatin enthalten sowie 
ausschliesslich Personen aufweisen, die ihrer 
Kandidatur zustimmen. Die entsprechenden  
Formulare stehen auf der Website zur Verfügung 
oder können bei der Schulverwaltung in gedruck-
ter Form bezogen werden.

Aus der Schule

1. Wahlgang: 29. November 2026  
Einreichung Wahlvorschläge  
bis 18. September 2026, 17.00 Uhr

2. Wahlgang: 17. Januar 2027
Einreichung Wahlvorschläge  
bis 4. Dezember 2026, 17.00 Uhr

Den krönenden Abschluss des Lagers bildete ein 
grosses gemeinsames Konzert in Davos, bei dem 
die XXL-Bläserklasse ihr Können präsentierte. 
Die Wattwiler Bevölkerung durfte am 19. Juni 
2026 in den Genuss dieses besonderen Gross-
Konzertes kommen.

Möglich wurde dieses einmalige Projekt nur 
durch das grosse Engagement aller beteiligten 
Schülerinnen und Schüler sowie der Lehrperso-
nen, die mit viel Einsatz und Begeisterung zum 
Gelingen dieser besonderen musikalischen Be-
gegnung beigetragen haben.



Achtsamer Umgang mit Feuerwerken
Am 1. August ist das Abbrennen von Feuerwerk eine mögliche Art, seine Freude über  
den Nationalfeiertag auszudrücken. Der Umgang hat achtsam zu erfolgen, damit es zu keinen 
Verletzungen und Bränden kommt.  

Die Bundesfachstelle für Unfallverhütung (BfU) gibt folgende Tipps:
• �	Feuerwerkskörper sind an einem kühlen, trockenen und gesicherten Ort aufzubewahren,  

der für Kinder unzugänglich ist.
• �	Das auf dem Produkt angegebene Mindestalter ist zu beachten.
• �	Das Feuerwerk ist auf stabilem Untergrund zu platzieren.
• �	Es ist genügend Abstand zu Menschen, Tieren, Wald und Gebäuden zu halten.
• �	Bei einem Blindgänger sind 15 Minuten abzuwarten und erst dann kann man sich diesem 

	nähern. Der Bildgänger darf kein zweites Mal angezündet werden.
• �	Es ist immer ein geeignetes Löschmittel bereitzuhalten.
• �	Ein allfälliges Feuerverbot infolge langanhaltender Trockenheit ist strikte einzuhalten.

Die Gefahrenstufen für die aktuelle Waldbrandgefahr  
sind abrufbar unter dem QR-Code links.

Der Hinweis zu den vollständigen BfU-Empfehlungen  
wie auch generelle Infos zu Feuerwerken sind auf  
www.wattwil.ch abrufbar.

Bundesfeier 2026 – Gemeinsam den  
Nationalfeiertag feiern

Feuerwehrmuseums-Fest

Am Samstag, 1. August 2026, lädt der Feuer-
wehrverein Wattwil/Lichtensteig in Zusam-
menarbeit mit der Kommission Kultur, Ver-
eine und Integration (KVI) herzlich zur dies-
jährigen Bundesfeier ein. Die Feier findet im 
Thurpark Wattwil statt und bietet Gelegen-
heit, den Schweizer Nationalfeiertag in ge-
selliger Atmosphäre gemeinsam zu feiern.

Wie bereits im vergangenen Jahr wird die Bun-
desfeier mit einem reichhaltigen «Z’morge»-Buf-
fet umrahmt. Von 09.45 bis 12.30 Uhr können 
sich die Besucherinnen und Besucher auf ein 
vielfältiges Frühstücksangebot freuen und eini-
ge gemütliche Stunden miteinander verbringen.

Ein besonderer Programmpunkt ist die diesjäh-
rige Festansprache von Michaela Bauer, Stellen-
leiterin der Arbeitsstelle für kirchliche Jugend-
arbeit, und Elena Policante, Stellenleiterin  
PEACKS Kirche mit jungen Erwachsenen. Mit 
ihren Gedanken und Impulsen werden sie die 
Feier bereichern und zum Nachdenken über Zu-
sammenhalt, Engagement und die Bedeutung 
von Gemeinschaft anregen.

Für die passende musikalische Umrahmung sorgt 
die Jungländlerformation «Dreiler Örgeler», die 
mit traditionellen Klängen für eine festliche und 
stimmungsvolle Atmosphäre sorgen wird.

Für den Z’morge wird ein Unkostenbeitrag in der 
Höhe von 20 Franken pro Person erhoben. Kin-
der im Alter von vier bis zwölf Jahren bezahlen 
einen Franken pro Altersjahr. Der Unkostenbei-
trag ist am Veranstaltungstag direkt vor Ort zu 
bezahlen.

Aus der Gemeinde

Aus organisatorischen Gründen ist eine An
meldung erforderlich. Wir bitten Sie deshalb, 
sich bis spätestens am 28. Juli 2026 über den  
QR-Code oder per E-Mail an info@wattwil.ch 
anzumelden. 

Der Feuerwehrverein Wattwil/Lichtensteig und 
die KVI freuen sich auf eine grosse Beteiligung 
an der Bundesfeier 2026.

QR-Code scannen und 
Formular «Anmeldung 
für den Bundesfeier 
Z’morge» ausfüllen.

Bild: zVg
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Viele Menschen kennen die Feuerwehr aus 
ihrem Alltag und schätzen ihren unermüd-
lichen Einsatz für die Sicherheit der Bevöl-
kerung. Doch nur wenige wissen vom Mu-
seum im Lochweidli, das die spannende Ge-
schichte des Feuerwehrwesens bewahrt 
und erlebbar macht. Genau dieses Museum 
lädt nun zu einem besonderen Fest am 15. 
August 2026 ein. 

Besucherinnen und Besucher haben die Gele-
genheit, historische Feuerwehrfahrzeuge und 
alte Ausrüstungsgegenstände aus nächster 
Nähe zu entdecken und erleben. Das Fest bietet 
einen faszinierenden Einblick in die Entwicklung 
der Feuerwehr – von den Anfängen bis zur mo-
dernen Einsatztechnik. Zudem erwartet Sie ein 

abwechslungsreiches Programm für die ganze 
Familie und natürlich ist auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt.

Mit der Heimführung des Packards, des ersten 
Feuerwehrfahrzeugs von Wattwil, kehrt ein wert-
volles Stück lokaler Feuerwehrgeschichte an 
seinen Ursprung zurück. Seien Sie dabei, wenn 
Geschichte nach Hause zurückkehrt, und erleben 
sie einen unvergesslichen Festtag im Museum.

Der Feuerwehrverein freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher und auf ein gelun-
genes Fest voller Geschichte, Begegnungen und 
hautnahen Erlebnissen. 
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Kanalisationsspülungen 2026

Grüngutentsorgung Ricken

Die jährlichen Spülungen sind eine wichtige Massnahme, um die 
Funktionstüchtigkeit der öffentlichen Kanalisation zu unter- und 
erhalten. Mit den regelmässigen Spülungen werden Ablagerun-
gen wie Sand, Stein oder Fette entfernt und Verstopfungen vor-
gebeugt.

Der Bewirtschaftungsplan 2026 
sieht Kanalisationsspülungen auf 
einer Länge von 19.3 km vor. Die 
Spülungen erfolgen in folgenden 
Gebieten: Dorfteil Krinau, Unterer 
Teil Ricken- und Schönenberg-
strasse, Gebiet um den Ricken-
bach, Schomatten, Gebiet um den 
Bahnhof, Rickenstrasse und Blei
kenstrasse.

Ausserdem sind im laufenden Jahr 
Sanierungen von Kanalisations
leitungen in folgenden Strassenzü-
gen geplant: Sonnenhalb, Kronen-
wiese, Lärchenrain, Hofstattstras-
se und Kirchenrain.

Die Ausführungen erfolgen nach Absprache, ab Juni bis ca. Ende  
Oktober 2026. Für die Durchführung der erwähnten Arbeiten kann es 
notwendig sein, dass die Mitarbeitenden private Grundstücke betreten 
müssen, um Schächte zu öffnen. Die Gemeinde Wattwil dankt der  
Bevölkerung für ihr Verständnis.

Aus der Gemeinde Aus der Schule

Alle Informationen finden Sie auf  
unserer Website: 
www.wattwil.ch/aktuelles

Oder abonnieren Sie unseren Newsletter: 
www.wattwil.ch/news

Bauanzeigen, bewilligte Baugesuche,  
Handänderungen und Meldungen aus dem 
Einwohneramt

hier mehr

Grüngutcontainer mit Wertmarken. Grüngutcontainer mit Jahresvignette.
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Mit dem neuen Schuljahr beginnt für viele Kinder in Wattwil – insbe-
sondere für Kindergartenkinder und Erstklässler – ein neuer Lebens-
abschnitt. Der tägliche Schulweg ist dabei eine wichtige Lern- und 
Entwicklungszeit. Gerade in den ersten Schulwochen führen anhalten-
de und wendende Fahrzeuge vor den Schulhäusern immer wieder zu 
gefährlichen Situationen. Elterntaxis gefährden Kinder, die zu Fuss 
oder mit dem Velo unterwegs sind. 

Der Schulweg fördert sicheres Verkehrsverhalten, Bewegung und  
soziale Kontakte. Kinder, die selbständig zur Schule gehen, gewinnen 
zudem an Selbstvertrauen und Verantwortungsbewusstsein.

Ein sicherer Schulweg ist der Schulgemeinde ein wichtiges Anliegen. 
Begleiten Sie Ihr Kind anfangs, damit es den Schulweg bald selbstän-
dig bewältigen kann. Gemeinsam sorgen wir für einen sicheren Schul-
start – ohne Elterntaxis.

Die neue Kantonsschule  
Wattwil öffnet ihre Türen

Samstag, 15. August 2026, 10 – 16 Uhr  

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, die neue Kantonsschule 
zu entdecken und die vielfältig nutzbaren Räume kennen zulernen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Kanti Wattwil freut sich 
auf den Besuch von Gross und Klein.
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Weniger Elterntaxis –   
mehr Vertrauen und Bewegung!

Die Grünguttour der Gemeinde Gommiswald fährt bis zur Kirche  
Ricken, wo das Fahrzeug wendet.

Per 1. Juli 2026 führt die Gemeinde Gommiswald die verursacher
gerechte Grüngutgebühr ein. Das bedeutet, dass die Grüngutabfuhr 
ab diesem Datum kostenpflichtig ist. Die Gebühren werden entweder 
über Wertmarken oder über Jahresvignetten für die jeweiligen Con-
tainergrössen erhoben.

Wertmarken und Jahresvignetten können beim Front Office der Ge-
meindeverwaltung Gommiswald sowie bei lokalen Verkaufsstellen 
(Ricken Drogerie, Denner und Coop Gommiswald) bezogen werden.

Für Fragen steht die Abteilung Unterhalt Gommiswald gerne zur Ver-
fügung: unterhalt@gommiswald.ch


